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Bitcoin-Investition von MicroStrategy im
Grünen, da BTC 30.000 $ zurückfordert

Die massive Bitcoin-Investition von MicroStrategy hat dem
Business-Intelligence-Giganten endlich einige

Papiergewinne beschert, nachdem der Vermögenswert
zum ersten Mal seit Juni 2022 über 30.000 US-Dollar

gestiegen war. Das Unternehmen begann seine
Akkumulationstour im Sommer 2020 und gab rund 4,17

Milliarden US-Dollar aus, um einen Vorrat von 140.000 BTC
zu kaufen. Zum Zeitpunkt des Schreibens dieser Zeilen ist

die Investition zumindest auf dem Papier endgültig im
grünen Bereich. Endlich im Grünen Bitcoin ist neu

Preisanstieg jenseits des Meilensteins von 30.000 $ wurde
von vielen Einzelpersonen und Unternehmen begrüßt, die

ihr Engagement während des Marktrückgangs in den
letzten Monaten erhöht haben. Eine solche &amp;hellip;

Die massive Bitcoin-Investition von MicroStrategy hat dem
Business-Intelligence-Giganten endlich einige Papiergewinne
beschert, nachdem der Vermögenswert zum ersten Mal seit Juni
2022 über 30.000 US-Dollar gestiegen war.



Das Unternehmen begann seine Akkumulationstour im Sommer
2020 und gab rund 4,17 Milliarden US-Dollar aus, um einen
Vorrat von 140.000 BTC zu kaufen. Zum Zeitpunkt des
Schreibens dieser Zeilen ist die Investition zumindest auf dem
Papier endgültig im grünen Bereich.

Endlich im Grünen

Bitcoin ist neu Preisanstieg jenseits des Meilensteins von 30.000
$ wurde von vielen Einzelpersonen und Unternehmen begrüßt,
die ihr Engagement während des Marktrückgangs in den letzten
Monaten erhöht haben.

Eine solche Organisation ist MicroStrategy – der von Michael
Saylor gegründete Business-Intelligence-Riese, der der größte
Unternehmensinhaber von Bitcoin ist.

Sein Vorrat besteht aus 140.000 BTC als letzter
Kauf geschah letzte Woche, als es fast 30 Millionen Dollar
ausgab, um 1.045 BTC zu kaufen. Das Unternehmen hat seine
Bestände zwischen August 2020 und Anfang April 2023 zu einer
durchschnittlichen Bewertung von 29.803 US-Dollar aufgebaut
und satte 4,17 Milliarden US-Dollar ausgeschüttet.

Trotz seiner Preisschwankungen im Jahr 2022 und des starken
Rückgangs währenddessen blieb er für den Vermögenswert
optimistisch Der Terra-Absturz Und die FTX-Kernschmelze.
MicroStrategy saß  auf fast 320 Millionen US-Dollar an nicht
realisiertem Verlust, nachdem Bitcoin nach dem
Zusammenbruch von LUNA/UST abstürzte. Executive Chairman
Saylor blieb sich selbst treu und sagte:

„Der Bitcoin-Preis wird von denen festgelegt, die mehr Geld und
weniger Wissen haben als Sie. Mit der Zeit werden sie das
Wissen bekommen und du wirst das Geld bekommen.“

Der jüngste Anstieg von Bitcoin auf über 30.000 US-Dollar
belohnte die Geduld von MicroStrategy und liegt derzeit bei



einem Papiergewinn von etwa 30 Millionen US-Dollar.

Bitcoin Stash von MicroStrategy. SaylorTracker

Die dramatischen vergangenen Monate

Der Preisrückgang von Bitcoin gegen Ende des Jahres 2022
spielte eine Rolle bei der unbefriedigenden Performance von
MicroStrategy im vierten Quartal. Es verzeichnete einen
Nettoverlust von fast 250 Millionen US-Dollar, während seine
Einnahmen auf 132,6 Millionen US-Dollar zurückgingen (weniger
als die geschätzten Zahlen).

Außerdem das Unternehmen anfallen eine Wertminderung von
197,6 Millionen Dollar auf seine BTC-Bestände in diesem
Zeitraum. Im Vergleich dazu betrug diese Summe im dritten
Quartal „nur“ 727.000 US-Dollar.

Erwähnenswert ist, dass MicroStrategy geschwenkt  Ende 2022
von seiner Non-Selling-Bitcoin-Strategie ab und trennte sich von
704 BTC, um Steuervorteile zu generieren.

Die Trends in diesem Jahr scheinen völlig anders zu sein.
Abgesehen davon, dass das Unternehmen mehrmals Beträge
der primären Kryptowährung gekauft und die Bewertung seiner
Investition steigen sah zurückgezahlt sein 205-Millionen-Dollar-
Darlehen an die gescheiterte Silvergate Bank mit einem
Abschlag von 22 %.
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